
  

Modulbeschreibung für das Modul Leichte Sprache aus dem Programm 
CAS Adressatengerechte und barrierefreie Kommunikation der Hoch-
schule für Soziale Arbeit FHNW  
vom 01.09.2026 
 
Die programmverantwortliche Person erlässt gestützt auf § 2 Abs. 3 Weiterbildungsordnung FHNW 
vom 3. November 2025 (WBO FHNW) und das Programmreglement vom 01.09.2026 folgende Modul-
beschreibung: 

1.  Geltungsbereich 
Diese Modulbeschreibung regelt die modulspezifischen Bedingungen für die Durchführung die-
ses Moduls zusätzlich zum Programmreglement und den Programmbedingungen des Pro-
gramms CAS Adressatengerechte und barrierefreie Kommunikation. Die entsprechenden Rege-
lungen gelten für die Modul-Teilnehmenden analog (§ 2 Abs. 4 WBO FHNW). 

2.  Modulverantwortliche Person  
Die für die Durchführung und die Leitung des Moduls verantwortliche Person ist Gabriela Ante-
ner und Annette Lichtenauer. 

3.  Gebühr, Zahlungs- und Durchführungsmodalitäten 
1 Die Modulgebühr beträgt CHF 1’800. Nicht eingeschlossen sind etwaige Kosten für Unterkunft, 
Verpflegung, Literatur und Mobilität. Die Gebühren (Gesamt- oder Teilrechnungen) und allfällige 
Zusatzkosten sind innert 30 Tagen nach Rechnungstellung zu begleichen. Ab der 2. Mahnung 
wird eine Mahngebühr von Fr. 50 erhoben.  
2 Die Modulgebühren gemäss Abs. 1 sind in der Regel vor Beginn des Moduls zu entrichten, an-
sonsten kann die Teilnahme am Modul durch die Hochschule für Soziale Arbeit verweigert wer-
den. 
3 Eine Teilnahme am Modul ist nur möglich, wenn neben den Teilnehmenden des gesamten 
Programms CAS Adressatengerechte und barrierefreie Kommunikation noch Plätze vorhanden 
sind. Ein Zustandekommen des Moduls Leichte Sprache mit genügend Teilnehmenden (mind. 
10) ist unabhängig vom Zustandekommen des Programms CAS Adressatengerechte und barrie-
refreie Kommunikation möglich. 

4. Anmeldung und Zulassung 
1 Die Anmeldung zu diesem Modul ist bis spätestens 4 Wochen vor Beginn des Moduls möglich. 
Später eingegangene Anmeldungen können nur ausnahmsweise berücksichtigt werden, wenn 
noch Plätze im Modul vorhanden sind und eine Aufnahme aus organisatorischen Gründen noch 
möglich ist. Bei einer verspäteten Anmeldung besteht kein Anspruch auf eine Aufnahme ins Mo-
dul.  
2 Die Zulassungsbedingungen für das Modul Leichte Sprache richten sich nach dem Programm-
reglement des Programms CAS Adressatengerechte und barrierefreie Kommunikation.  
3 Die für die Teilnehmenden rechtlich verbindliche Aufnahme in dieses Modul erfolgt mit der 
schriftlichen Bestätigung der Aufnahme durch die FHNW.  
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5.  Modulaufbau 
1 Dieses Modul umfasst 2 ECTS-Punkte.  
2 Teilnehmenden dieses Moduls werden folgende Kompetenzen vermittelt: 

a. Die Teilnehmenden kennen die Grundlagen, Zielgruppen, Regeln und Regelwerke der 
Leichten Sprache und können deren Bedeutung für verständliche und barrierefreie Kom-
munikation erläutern. 

b. Die Teilnehmenden können grundlegende Prinzipien der Leichten Sprache bei der Er-
stellung und Überarbeitung von Texten anwenden. Sie können die Verständlichkeit, 
sprachliche Angemessenheit und das Layout anhand ausgewählter Kriterien beurteilen 
sowie KI-Tools reflektiert einsetzen. Sie kennen Verfahren der Qualitätssicherung.  

3 Die konkreten Inhalte, die Daten und Orte der Veranstaltungen dieses Moduls werden im Web 
FHNW publiziert. Für das Modul gilt eine generelle Anwesenheitspflicht von 80 %. 

6.  Leistungsnachweis(e) 
1 Für die Kompetenzüberprüfung in diesem Modul sind folgende Leistungsnachweise zu absol-
vieren:  

a. Teilnahme an der Prüfsitzung mit der Prüfgruppe im Rahmen der Präsenzveranstaltung, 
Bewertung in der 2er-Skala (bestanden/nicht bestanden);  

b. Schriftliche Arbeit: Verfassen eines Textes in Leichter Sprache, Überarbeitung des Tex-
tes auf der Grundlage der Rückmeldungen aus der Prüfsitzung sowie Einreichen der 
überarbeiteten Fassung. Umfang und Abgabetermin werden zu Beginn des Moduls be-
kannt gegeben. Bewertung in der 2er-Skala (bestanden/nicht bestanden); 

Beide Leistungsnachweise müssen bestanden werden.  
2 Für die Wiederholung sowie die Nachbesserung von Leistungsnachweisen gelten die Bestim-
mungen des Programmreglements resp. der Programmbedingungen des Programms CAS Ad-
ressatengerechte und barrierefreie Kommunikation. Muss die Prüfsitzung wiederholt werden, so 
findet die Wiederholung zum nächstmöglichen regulären Termin statt. 

7.  Modulabschluss 
1 Dieses Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die Leistungsnachweise gemäss Ziff. 6 bestan-
den sind und die Anwesenheitspflicht erfüllt wurde. 
2 Wird das Modul gemäss Abs. 1 erfolgreich absolviert, wird eine Modulbescheinigung mit den 
ausgewiesenen ECTS-Punkten ausgestellt. 

8.  Inkrafttreten 
1 Diese Modulbeschreibung tritt am 1. September 2026 in Kraft.  
2 Für Durchführungen dieses Moduls, die vor dem Inkrafttreten dieser Modulbeschreibung be-
gonnen haben, gelten die bisherigen Bestimmungen.  

Olten, 24. Juli 2026 
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Erlassen durch: 
Gabriela Antener und Anne Parpan-Blaser 
Leitende Programm 
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